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25 Jahre Naturwaldreservat Lägern: "Ein Juwel am Wettinger Hausberg" 

Das älteste Naturwaldreservat des Kantons feiert Jubiläum – unter anderem mit einer öf-

fentlichen Exkursion am 16. September 2023 

Das Naturschutzprogramm Wald des Kantons Aargau 

schreibt seit 1996 eine Erfolgsgeschichte, unter ande-

rem aufgrund von Naturwaldreservaten – grossflächige 

Waldgebiete, in denen sich der Wald frei entwickeln 

kann. Das älteste Naturwaldreservat im Kanton Aargau 

ist das Reservat Lägern in Wettingen; dieses Jahr feiert 

es bereits sein 25-Jahr-Jubiläum, unter anderem mit ei-

ner Exkursion für die interessierte Bevölkerung am  

16. September 2023. Der ehemalige und der aktuelle 

Förster beschreiben den besonderen Reiz des "Juwels 

am Wettinger Hausberg" und warum es sich lohnt, an 

der Exkursion teilzunehmen. 

Seit 1996 gibt das Naturschutzprogramm Wald (Link) die Ziele 

für den Waldnaturschutz im Kanton Aargau vor. Nach vier er-

folgreichen Etappen dieses Programms läuft aktuell und bis 

2025 die fünfte, welche Ziele in verschiedenen Bereichen ver-

folgt: Aufwertung von Waldrändern, Spezialreservate, Eichen-

waldreservate sowie Altholzinseln und Naturwaldreservate. 

Letztere bilden einen wichtigen Eckpfeiler des Naturschutz-

programms Wald. Bei Naturwaldreservaten handelt es sich 

um grossflächige Waldgebiete, in denen sich der Wald frei 

entwickeln kann. Auf die Holznutzung wird ebenso verzichtet 

wie auf Eingriffe zur Waldpflege. Der Kanton entschädigt die 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer für den Nutzungs-

verzicht zugunsten der Natur. In Naturwaldreservaten werden 

zudem keine Massnahmen zur Begünstigung bestimmter Ar-

ten ausgeführt, sondern man gibt den natürlichen Prozessen 

von Altern, Zerfall und Erneuerung Vorrang. Davon profitieren 
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insbesondere Insekten und Pilze, aber auch Spechte und Fle-

dermäuse. Zusammen mit einer naturnahen Waldbewirtschaf-

tung bilden solche Waldreservate eine wichtige Grundvoraus-

setzung für die Erhaltung der Biodiversität im Wald. 

Das älteste Naturwaldreservat im Kanton Aargau ist das Re-

servat Lägern in Wettingen – dieses Jahr feiert es bereits 

sein 25-Jahr-Jubiläum, unter anderem mit einer Exkursion 

für die interessierte Bevölkerung am 16. September 2023 

(Anmeldeschluss 4. September 2023, siehe Box unten). Die 

steilen, bewaldeten Flanken am Wettinger Hausberg wurden 

bereits 1998 als Naturwaldreservat ausgeschieden. Licht- 

und wärmeliebende Arten fühlen sich auf den südexponier-

ten Felsen der Lägern besonders wohl. Da auf dem kargen 

Felsgestein des Lägerngrats die Trockenheit gross und der 

Humusanteil nur gering ist, wachsen bei diesen Bedingun-

gen vor allem spezialisierte Baumarten wie Flaumeichen 

und Linden. Diese stehen lückig auf der Südseite des Grats 

und lassen viel Licht auf den felsigen Boden. In dieser 

Wärme fühlen sich Feuerlilien und Eidechsen wohl. Die Lin-

den und Flaumeichen werden von den am Nordhang wach-

senden Buchen um ungefähr zehn Meter überragt. Am 

Schattenhang ist das Wasser- und Nährstoffangebot deut-

lich höher als auf dem Grat. 

Naturwaldreservat Lägern: Blick zurück… 

Der Initiator des Naturwaldreservats Lägern ist Philipp Vock, 

Waldpädagoge und ehemaliger Wettinger Förster. Er spricht 

von einem "Juwel am Wettinger Hausberg" und erinnert 

sich: "Ich durfte in den 1980-iger Jahren beim Erarbeiten der 

Nutzungsplanung Kulturland als Revierförster in der Kultur-

landkommission Wettingen mitarbeiten. Durch meine Beteili-

gung an der Erarbeitung des Landschaftsinventars wurden 

mir viele wertvolle Naturobjekte im Wald und Flur noch viel 

bewusster. Das Waldgebiet 'Isloch' wurde im Kulturlandplan 

1990 als besonderer Waldstandort ausgeschieden." Als der 

Kanton 1996 das Naturschutzprogramm Wald startete, war 

Philipp Vock nach dem Besuch eines Kurses zum Thema 

"Ökologische Werte von Totholz" sofort klar: Das Waldgebiet 

im Gebiet "Isloch" war prädestiniert für ein Naturwaldreser-

vat, es folgte sein Antrag an die Ortsbürgerkommission. Be-

reits am 27. November 1998, rund drei Monate später, 

wurde die Vereinbarung über das Naturwaldreservat Lägern, 

Teil Isloch, unterzeichnet. 

"Ich stehe immer noch voll und ganz hinter dieser Vereinba-

rung. Deshalb engagiere ich mich momentan stark bei den 

Vorbereitungen und der Durchführung der Jubiläumsex-

kursion im Naturwaldreservat Lägern", erklärt Vock. "Wäh-

rend der letzten 25 Jahre informierten wir immer wieder über 

das Naturwaldreservat. Durch Führungen brachten wir der 

Bevölkerung und den Behörden die Bedeutung des Lebens-
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raums für Mensch und Natur näher. 25 Jahre Nutzungsver-

zicht hat im Waldgebiet 'Isloch' sichtbare Spuren bei Fauna 

und Flora hinterlassen." 

Darauf deuten auch im Jahr 2018 gewonnene Daten zu vor-

kommenden Käfer- und Pilzarten an der Lägern hin. Diese 

wurden im Rahmen einer Erfolgskontrolle der Aargauer Na-

turwaldreservate erhoben. Der Schlussbericht des Projekts 

wird Ende Jahr vorliegen. Bei den Aufnahmen konnten an 

der Lägern mehrere Arten erstmals überhaupt im Kanton 

Aargau nachgewiesen werden. So zum Beispiel der Linden-

bock (Oplosia cinera), der sich in der Schweiz auf der Roten 

Liste der gefährdeten Bockkäferarten befindet.  

… und in die Zukunft 

Auch der amtierende Wettinger Revierförster Moritz Fischer 

ist begeistert vom Reservat: "Die Lägern prägt das Land-

schaftsbild in Wettingen und somit auch die Wälder. Der Wald 

südlich des Grats ist unfassbar spannendend mit seinem Ar-

tenreichtum." Es sei faszinierend zu sehen, mit welchen Le-

bensbedingungen die Arten zurechtkommen müssen, um am 

Lägerngrat zu überleben. "Der hohe Totholzanteil hat nicht 

nur für die Natur viele Vorteile, auch als Förster profitiere ich 

von den Nützlingen, die sich an solchen Orten entwickeln kön-

nen. Ökologische Inseln mit einer so grossen Naturnähe sind 

in der Schweiz selten und deshalb schützenswert", so Fi-

scher, der mit Freude in die Zukunft schaut: "In 25 Jahren 

steht die Verlängerung der Verträge an. Ich freue mich, das 

Waldreservat an der Lägern in dieser Zeit bei der Entwicklung 

beobachten zu können. In den kommenden Jahren ist mit ei-

ner weiteren Anreicherung von abgestorbenen Bäumen und 

somit mit einer Steigerung der Artenvielfalt zu rechnen." 

  

Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 

Stefanie Burger, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Sektion Walderhaltung, Abteilung Wald, Departe-

ment Bau, Verkehr und Umwelt, Telefon 062 835 28 46(erreichbar am Donnerstag, 24. August 2023, 

von 10.30 bis 12.00 Uhr oder 15.00 bis 16.30 Uhr) 

Naturwaldreservat Lägern Wettingen: Jubiläumsexkursion am 16. September 2023 

Am Samstag, 16. September 2023, ist die interessierte Bevölkerung zu einer Exkursion im Wettinger 

Naturwaldreservat Lägern eingeladen. Der Anlass ist das 25-Jahr-Jubiläum des ältesten Naturwaldre-

servats des Kantons (s. Hauptartikel). Neben den ehemaligen und aktuellen Revierförstern Philipp Vock 

und Moritz Fischer werden die Käferexpertin Adrienne Frei, der kantonale  

Fledermaus-Beauftragte Andres Beck sowie Fachpersonen des Kantons interessante Informationen 

vermitteln und spannende Einblicke in die wilde Vielfalt an der Lägern gewähren. Es werden Trittsicher-

heit und gutes Schuhwerk vorausgesetzt (steiles Gelände). Dauer ca. zwei bis drei Stunden mit an-

schliessendem Apéro. Die Teilnahme ist kostenlos. Verschiebedatum bei schlechtem Wetter: 23. Sep-

tember 2023.  

Anmeldung bis am 4. September 2023 unter: www.ag.ch/jubiläumsexkursion-lägern-2023,    

Telefon 062 835 27 97 oder via E-Mail an antonia.ulmann@ag.ch.  

http://www.ag.ch/jubiläumsexkursion-lägern-2023
mailto:antonia.ulmann@ag.ch
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Unter folgendem Link können Fotos heruntergeladen werden:  

www.ag.ch/medienmitteilungen > 25 Jahre Naturwaldreservat Lägern: "Ein Juwel am Wettinger 

Hausberg" 
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